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Förderung  
nachhaltiger  

Energie­
gewinnung

Nutzung  
versiegelter  
Flächen zur  

Energie-  
gewinnung

Regelmäßige  
Überprüfung 
Energiespar- 

potenziale

Förderung  
kollektiver  

Zusammen- 
schlüsse  

zur Energie- 
gewinnung

Förderung  
bewusster Umgang 

mit Energie

Bspw. außerbetrieblicher  
Stromverbrauch

Bspw. Bürgerenergie 
Schwäbischer Wald

Bspw. Photovoltaik-Anlagen  
auf Gemeindedächern

Bspw. private  
Windkraftanlagen

Energiegewinnung +  
Energieverbrauch

IMPULS
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Mobilität +  
Verkehr

Außerorts:  
Mobilitätswege 
außerhalb von  

Kfz stärken

Bspw. klare Radwegsstruktur: 
Spraitbach – Mutlangen – 
Schwäbisch Gmünd

Bspw. Ladesäulen an  
hochfrequentierten  
Örtlichkeiten

Förderung von  
Fahrgemeinschaften  
z. B. Mitfahrerbänkle

Ausbau
Ladestellen- 

struktur

Erweiterung  
+ Optimierung

ÖPNV

Bspw. mehr Kleinbusse,  
Nacht und Wochenende

Innerorts:  
Verkehrs- 

beruhigung  
und Sicherheit

Bspw. verkehrsberuhigte Zonen

IMPULS
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Ernährung + 
Landwirtschaft

Bspw. Straßenbäume  
gegen Asphalthitze

Stärkung  
gewerblicher  

Lebensmittel­
erzeuger

Bspw. Aufwertung  
lokaler Wochenmarkt

Ausbau von 
Grün- und  

Blühflächen

Vielfältige  
Nutzung von  
Anbauflächen

Bspw. kollektive Obstwiesen

Bspw. Bauflächen oder  
Wohnraumerweiterung  

innerorts priorisieren

Schutz  
landwirtschaft­

licher Flächen

Nachhaltiger Umgang  
mit Lebensmitteln  
z. B. Gelbe Bänder

IMPULS
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Wohnen + 
speziell Wärme

Nachhaltige 
Wohnraum- 
erweiterung

Bspw. Leerstand vermeiden  
und Baulücken schließen

Förderung  
nachhaltiger  

Energie- 
einsparung  

in Bestands- 
gebäuden

Bspw. Sanierungs- 
konzepte prüfen

Ermöglichung alter- 
nativer Wohnkonzepte  

z. B. Tinyhäuser

IMPULS


